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Der „Gray’s“ ist ein für Studenten des klinischen Abschnitts gut geeignetes Nachschlagewerk, 
da er insbesondere topographische Anatomie sowie radiologische Befunde miteinander 
verknüpft.  
 
Die Bebilderung und Beschriftung ist durchweg ansprechend, übersichtlich und 
nachvollziehbar sowie farblich passend. Besonders für Studenten, die im klinischen Abschnitt 
Aufenthalte im englischsprachigen Ausland anstreben, bietet der „Gray’s“ durch seine 
Zweisprachigkeit (Deutsch-Englisch) entscheidende Vorteile, wobei selbstverständlich die 
lateinischen Fachtermini dominieren. Auch ist das Buchformat handlich und mit weichem 
Paperback, passt also in (fast) jeden Rucksack und jede Tasche, sodass ein problemloses 
Mitführen und auch Lernen unterwegs/ im Freien möglich ist. 
  
Für Studenten des vorklinischen Abschnitts allerdings ist der „Gray’s“ als alleiniger Atlas 
nicht umfassend genug, da er zwar beste topographische Darstellungen bietet, die nötigen 
Informationen zum Auswendiglernen, z.B. von Muskelgruppen, aber fehlen. Für den direkten 
Gebrauch und zur übersichtlichen Orientierung ist der Atlas jedoch perfekt geeignet. 
 
Im klinischen Gebrauch sowie zum Wiederauffrischen der Anatomie, z.B. im PJ, eignet sich 
der Atlas sehr gut, da die übersichtliche Topographie eine leichte Orientierung, einen guten 
Wiedererkennungswert im OP und eine optimale Systematik von neuronalen Regelkreisen 
oder Blut- und Lymphversorgung bietet. Auch die Schichtbilddarstellung, im direkten 
Vergleich mit CT-Bildern, schafft ein verbessertes klinisches Verständnis und hat somit 
Vorteile in den praktischen Bereichen des Medizinstudiums. 
 
Alles in allem ist der „Gray’s“ eine wertvolle Ergänzung für den Vorkliniker und eine 
praktische, leicht zu handhabende und effektive Unterstützung für den Kliniker. 
 
 
 
Philipp Spachmann, PJ               Im August 2012 
 


